
Kollekte zur Erhaltung gefährdeter Kirchengebäude 

„Für die Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler“ – Kollekte 2023 

1. Kurztext 

 

Viele kleine Gemeinden im ländlichen Raum können ohne finanzielle Zuschüsse ihre 

Kirchengebäude nicht unterhalten. So ist manche Kirche von der Schließung bedroht. Das 

passiert, obwohl gerade auf dem Lande die Kirche oft den Mittelpunkt des Ortes 

kennzeichnet. Die EKD-weite Stiftung zur Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler in 

Deutschland (Stiftung KiBa) unterstützt Kirchengemeinden dabei, ihre Kirchen baulich zu 

erhalten und zu sanieren. Durch Ihre Kollekte bleibt die Kirche im Dorf! 

 

 

2. Langtext 

 

Kirchen sind mehr als ein Denkmal! Nahezu jedes Dorf hat eine Kirche im Mittelpunkt, und 

das ist kein Zufall. Kirchen sind seit jeher der kulturelle und geistliche Mittelpunkt, das drückt 

sich darin ganz greifbar aus. Aber es ist eine große Herausforderung besonders für kleine 

Gemeinden, diese auch zu erhalten. Die EKD-weite Stiftung zur Bewahrung kirchlicher 

Baudenkmäler in Deutschland (Stiftung KiBa) unterstützt Kirchengemeinden dabei. Eine 

Förderung durch die Stiftung KiBa zieht vielfach weitere Fördermittel nach sich. Auch das 

Gemeindeleben verändert sich durch die große gemeinsame Aufgabe, und nicht selten 

entstehen Fördervereine, die weit über den Kreis der Gemeinde selbst hinaus reichen. Damit 

wird auch Ihre Kollekte, die in voller Höhe für Fördermaßnahmen verwendet wird, vielfach 

wirksam. Durch Ihre Kollekte bleibt die Kirche im Dorf! 

 

              3. Bibelwort 

Wenn nicht der Herr das Haus baut, müht sich jeder umsonst, der daran baut. (Psalm 127, 1) 

 

4. Foto 

 
 

 

 

Die St. Wiperti Kirche entstand in 
ihrem heutigen Erscheinungsbild 
gegen Ende des 19. Jahrhunderts. 
Der trutzige Turm wurde bereits vor 
1300 begonnen. 
 
Seit 2013 ist die Stiftung KiBa mit 
regelmäßigen Förderungen 
einzelner Bauabschnitte an der 
Seite der Gemeinde. Mit insgesamt 
140.000 € hat die Stiftung zur 
Erhaltung der Kirche beigetragen. 
Zuletzt konnte mit Hilfe der KiBa die 
Chorapsis saniert werden. 
 
Foto: Stiftung KiBa 



5. Prominente Stimmen 

 

„Durch die Jahrhunderte sind unsere Kirchen Stein gewordene 

Zeugnisse des Glaubens und lebendige Orte der Begegnung. Sie 

prägen Landschaften und Menschen gleichermaßen. Das wollen 

wir bewahren.“ 

 

 Joachim Gauck, Bundespräsident a.D. 

 

 

 

 

 

 

 

 „Wir brauchen Kirchen. Sie markieren vertraute Orte. Jede Kirche 

lädt zur Einkehr ein auf dem Weg durchs Leben – und weist über 

sich hinaus auf den, der die Welt in seinen Händen hält.“ 

 

 Annette Kurschus, Präses der Evangelischen Kirche von Westfalen 

und Vorsitzende des Rates der Evangelischen Kirche in 

Deutschland 


